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Gaudi bei Schnee und Eis. 
Am Sonntag, 14. Januar 2024 waren alle Seen rund um Glonn gefroren und es lag herrlicher Schnee. Oben links: 
der Schlachter Maibaum im Schneeparadies. Bild: Bernd Fleischer. Mitte links: Schlittschuhlaufen zwischen 
Haslach und Piusheim. Bild: Lucia Robida. Rechte Seite und unten: der gefrorene Kastensee lud Gemeinderat 
Stefan Gerg und Freunde zum Eisstockschiessen ein. Fotos: kw.

GlonnGlonn
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Alle Protokolle 
des Gemeinderates 
und des 
Hauptausschusses 
finden Sie auf:  

https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es über den   
QR-Code. 

Feldkirchener Straße 3
85625 Glonn

Tel.: 08093/90880

Marienplatz 9
85560 Ebersberg
Tel.: 08092/861122

IG: hotelcafeschwaiger
www.hotel-cafe-schwaiger.de 

Vo de Maschkarra
zu de Hasen… 

die Osterzeit ist glei soweit!

Bäckerei & Konditorei & Café
durchgehend &

an allen Feiertagen geöffnet!

Bei uns gibt´s wieder 
goldprämierte 

Osterfladen, Osterlämmer 
& Schokoladenhaserl. 

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen Auszubildende (m/w/d)
SHK Anlagenmechaniker 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick

bewerbungen@herrmannsdorfer.de 
Mehr Informationen unter  
herrmannsdorfer.de/jobs

Junior-Buchhalter (m/w/d)
Zur Unterstützung der Buchhaltung für  

 sämtliche Geschäftsvorgänge

Mitarbeiter (m/w/d)  
im Vertriebsinnendienst

Für die freundliche Kundenbetreuung am Telefon und  
zuverlässige Auftragsabwicklung

Wir suchen noch mehr  
saugute Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
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VORWORT

Liebe Glonnerinnen und Glonner, 
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am 31.3.2024 (Ostersonntag) 
jährt sich die erste urkundliche 
Erwähnung von Glonn zum 
1250-igsten Mal. Dies wollen 
wir zum Anlass nehmen und in 
diesem Jahr immer wieder an 
das Jubiläum denken. Neben 
der urkundlichen Erwähnung 
gibt es im Bereich des heutigen 
Bahnhofplatzes Funde aus der 
Jungsteinzeit, welche auf eine 
Besiedlung von vor ca. 5000 
Jahren hinweisen. Da keine 
Belege über eine durchgängige 
Besiedlung vorliegen, feiern wir 
dieses Jahr 1250 Jahre und nicht 
5000 Jahre Glonn.
Zur Vorbereitung auf dieses 
Ereignis und Abstimmung, wie 
wir dies Begehen wollen, habe 
ich im Vorwort vor einem Jahr 
angeboten, sich zu melden. Er-
freulicherweise gab es genügend 
Interessenten, so dass ein Fest-
ausschuss gebildet werden konn-
te. Diesem gehören Stephan 
Ametsbichler, Norbert Claus, 
Jutta Gräf, Tobias Haubelt, 
Barbara Kreutzer, Christine und 
Helmut Moosbauer, Monika 
Wilken und ich an. Dabei unter-

stützt unser Ehrenbürger Hans 
Obermaier sehr stark mit seinem 
großen historischen Wissen. 
So erscheinen z.B. dieses Jahr 
regelmäßig Artikel von ihm. 
Zuerst haben wir überlegt, wie 
das Jubiläum gefeiert werden 
soll. Wir haben uns für meh-
rere Veranstaltungen entschie-
den, welche unterschiedliche 
Altersgruppen und Interessen 
ansprechen sollen. Auch war 
es uns wichtig, lieber öfter 
auf das Ereignis hinzuweisen, 
als eine Großveranstaltung zu 
machen. Letztendlich geht es ja 
auch darum, dass sich möglichst 
viele Glonner angesprochen 
fühlen, da wir als Gemeinschaft 
Geburtstag feiern können. Auch 
wenn Gebäude im Normalfall 
länger stehen als Menschen 
leben, sind es wir und unsere 
Vorfahren, welche zu diesem 
Geburtstag beigetragen haben. 
Leerstehende Gebäude ohne Be-
wohner sind keine Ortschaft und 
können auch keinen Geburtstag 
feiern. 
Zur Identifizierung der Veran-
staltungen haben wir ein Logo 

entwickelt, welches auf den 
„Geburtstag“ hinweist. Dieses 
wird Ihnen dieses Jahr immer 
wieder „begegnen“ (z.B. im 
Marktschreiber oder in Ver-
anstaltungshinweisen). Für die 
Gestaltung des Logos haben wir 
Kinder aufgerufen Vorschläge 
für ein Logo zu machen. Dabei 
sind viele gute Vorschläge ein-
gegangen und es war für den 
Festausschuss nicht leicht, ein 
Logo auszuwählen. Das Sieger-
logo wurde graphisch überarbei-
tet und digitalisiert, so dass wir 
in meinen Augen ein wirklich 
gelungenes Logo haben. Da 
wir der Meinung sind, dass die 
eingegangenen Vorschläge nicht 
in der Schublade verschwinden 
sollen, wird es am Sonntag, 
den 3.3. um 16.00 Uhr eine 
Vernissage der Logos in der 
Klosterschule geben. Veranstal-
tungen, welche im Rahmen von 
1250 Jahre Glonn durchgeführt 
werden, werden immer wieder 
mit diesem Logo beworben. 
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie die Veranstaltungen 
zahlreich besuchen und damit 
das Jahr lebendig mitgestalten 
sowie die jeweiligen Veranstal-
ter für deren Aufwand belohnen. 
Das Angebot ist sehr vielfältig 
und bietet von kulturellen Ver-
anstaltungen über historische 
oder gesellige Themen bis zu 
sportlichen Veranstaltungen 
einiges. Den aktuellen Stand der 
Veranstaltungsübersicht finden 
Sie in diesem Marktschreiber.
Die zentrale Veranstaltung, bei 

der es ausschließlich um 1250 
Jahre Glonn geht, findet am 
Samstag, den 6.4. um 19.30 Uhr 
im Pfarrsaal statt. Neben einer 
Begrüßung und Ehrungen durch 
mich, wird Stephan Ametsbich-
ler einen historischen Vortrag 
halten und Barbara Kreutzer 
ein „Glonn-Wiki“ vorstellen. 
Zudem wird es eine Broschüre 
über die jüngere Vergangenheit 
von Glonn geben und die Fra-
gen zur Bildersuche liegen zum 
Mitnehmen bereit. Natürlich 
wird auch ausreichend für das 
leibliche Wohl gesorgt. 

Ich freue mich sehr, wenn die-
se Veranstaltung gut besucht 
wird, und bin mir sicher, dass 
niemand sein Kommen bereuen 
wird.
Also feiern wir dieses Jahr ge-
meinsam Geburtstag!

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung



4

02 
24

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 30.01.2024

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

www.mallaFotoArt.de
                        www.marion-ullmann.de

            

arion Ullmann 
Fotogra� e & YogaFotografi e & Yoga 2.3 Am 29.12.23 ging der 

Zuwendungsbescheid nach den 
Feuerwehr-Zuwendungsrichtli-
nien über 1.056.000 € ein.
Damit wird das Bauvorhaben 
Feuerwehr, Rettungsdienst mit 
5 Wohnungen mit insgesamt 
2.072.100 € bezuschusst und 
ein vergünstigter Kredit über 
1.214.700 € gewährt.

2.4 Das Katholische Kreisbil-
dungswerk Ebersberg e.V. be-
dankt sich für den Zuschuss der 
Gemeinde. Neben den Präsenz-
veranstaltungen und bestehen-
den Online-Angeboten wurde 
eine kostenlose Online-Beratung 
für Familien ins Programm auf-
genommen (Titel „Dauerbren-
ner im Familienleben“).

2.5  Seit 1.1.24 ist es für Bür-
ger und Unternehmen möglich, 
den CO2-Fußabdruck durch den 
Kauf von Zukunftszertifikaten 
zu verringern. Eine Tonne CO2 
kostet 20 Euro. Mit diesem Geld 
werden sowohl ein zertifiziertes 
globales, als auch ein regionales 
Klimaschutzprojekt gefördert. 
Dabei entscheiden die Käufer 
selbst, welche Projekte sie un-
terstützen wollen. Weitere Infor-
mationen sind unter www.aktion-
zukunft-plus.de verfügbar.

2.6 Bis zum 19. Februar 2024 
können sich Vereine und Insti-
tutionen, aber auch Einzelper-
sonen an der Ausschreibung 
zum Bayerischen Integrations-
preis beteiligen, die in innova-
tiver Weise die Integration von 

Frauen in Bayern fördern und 
sich für die Gleichberechtigung 
und Selbstbestimmung von 
Frauen mit Migrationsgeschich-
te einsetzen. Mehr Informati-
onen finden Sie unter https://
integrationsbeauftragter.bayern.
de/integrationspreis-2024/.

2.7 Photovoltaikanlagen loh-
nen sich besonders, wenn die 
Dachflächen groß sind und mit 
entsprechend großen Solaranla-
gen bebaut werden, die Skalen-
effekte erzielen. Daher bietet 
die Energieagentur eine „Bün-
delaktion 2.0: Photovoltaik auf 
großen Dächern“ an. Der Info-
Abend ist kostenlos und findet 
am Dienstag, 20. Februar um 
17 Uhr im Internet statt. Weitere 
Informationen finden Sie auf der 
Website www.energieagentur-
ebe-m.de/Buendelaktion .

2.8 Die Montessori-Schule 
Niederseeon bedankt sich für 
den gewährten Zuschuss. Wie 
die letzten Jahre, wird das 
Geld im Rahmen des pädago-
gischen Konzeptes angeboten, 
in verschiedenen Werkstätten 
eingesetzt.

2.9 Der Markt Glonn erhält 
2024 vom Freistaat Bayern 
Schlüsselzuweisungen in Höhe 
von 802.688 €. Schlüsselzu-
weisungen sind die wichtigste 
staatliche Zahlung im Rahmen 
des kommunalen Finanzausglei-
ches. Sie ergänzen die eigenen 
und sollen Unterschiede in ihrer 
Steuerkraft abmildern.
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Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen vom 30.01.2024

1. GR'in Kintzel:
Ich wurde gefragt, wer die 
Gummistiefel an die Glonner 
Ortsschilder gehängt hat. Hat 
die Gemeinde damit etwas zu 
tun?

1. Bgm. Oswald:
Die Gemeinde war das nicht. Es 
ist mir auch nicht bekannt, wer 
das gemacht hat.

2. GR Bertolan:
Ich habe eine Mail bekommen 
und wurde auch persönlich 
mehrfach gefragt, warum ent-
lang des Pelzgartenweges so 
gewütet worden ist. Eine Erkun-
digung bei Herrn Ferres vom 
LRA Ebersberg ergab, dass die 
Kirche dafür zuständig ist.
1.War die Gemeinde darüber 
informiert?
2. Wäre es nicht sinnvoll ge-
wesen, die Bürger davon zu 
informieren?

1. Bgm. Oswald:
Nach meiner Kenntnis wurden 
auf dem Areal abgestorbene 
Eschen beseitigt. Im Herbst sind 

Eschen umgefallen und auf ein 
Nachbargrundstück gestürzt. 
Eine Gefährdungslage war hier 
gegeben. Bei Eschen ist äußer-
lich oft nicht erkennbar, wenn 
sie innere Schäden haben bzw. 
die Standfestigkeit nicht mehr 
gegeben ist. Die Maßnahme 
wurde unseres Wissens zwi-
schen dem Eigentümer (Kirche) 
und der Unteren Naturschutz-
behörde des LRA Ebersberg 
abgesprochen. Meines Wissens 
wurden die Arbeiten nach dieser 
Absprache durchgeführt.

3. GR'in Kintzel:
Es wurden alle Weiden entlang 
der Glonn auf Höhe der kleinen 
Brücke zwischen der Kläranlage 
und Auffahrt Eichenweg beseiti-
gt. Ist der Grund dafür bekannt?

1. Bgm. Oswald:
Ich habe keine Kenntnis da-
rüber, die Fällungen sind in 
meinen Augen bedauerlich. Für 
eine niedrige Wassertemperatur 
ist eine Beschattung des Gewäs-
sers wichtig.

Notizen aus dem Gemeinderat: Vorstellung     	
         der Ökomodellregionsmanager	
Sachverhalt:
Zum 01.01. haben Angelika 
Gsellmann und Franz Hobmeier 
begonnen als Ökomodellregi-
onsmanager für die Gemeinden 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn zu arbeiten, sie teilen 
sich die Vollzeitstelle hälftig. 
Ihr Büro befindet sich in Pius-
heim im ersten Stock des ehem. 
Backkultur-Cafés. Zu erreichen 
sind Frau Gesellmann unter 
angelika.gsellmann@glonn.
de bzw. 08093 / 9097-58 und 
Herr Hobmeier unter franz.
hobmeier@glonn.de bzw. 08093 
/ 9097-59 oder dem Funktions-
postfach oekomodellregion@
glonn.de. 

Frau Gsellmann und Herr Hob-
meier waren zu diesem TOP 
anwesend. Sie stellten sich 
nacheinander vor und skizierten 
jeweils ihren beruflichen Wer-
degang. 
Die PPP ihrer Vorstellung 
ist als Anlage im RIS einge-
stellt. Es wurden die Ziele, 
die Wege zur Zielerreichung, 
die Kleinprojekte-Förderung, 
der weitere Fahrplan und die 
noch zu formierenden Gremien 
thematisiert. Aus den Reihen 
des Marktgemeinderates wur-
de als mögliches Projekt die 
Wiederbelebung des Glonner 
Wochenmarktes vorgeschlagen.



6

02 
24

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDERAT 

Mittwoch 9.30 - 11.30 Uhr 
und 16.00 - 18.00 Uhr, 
Freitag 14.30 -16.30 Uhr 
und  
Sonntag 9.30 - 11.30 Uhr.	

Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei 
Glonn sind:   

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung

Tel 	 +49 8093 604553
Handy	 +49 172 8527113
Web	 www.wein-begegnung.de
Email	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage

�������������������������
��������
������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
 

Notizen aus dem Gemeinderat: Digitaler  
Energienutzungsplan: Meilensteinplanung Glonn

Sachverhalt:
Im Rahmen der Erstellung 
des digitalen Energienut-
zungsplans des Landkreises 
(https://www.lra-ebe.de/land-
kreis/klimaschutz/digitaler-
energienutzungsplan/ ) wurde 
ein „Meilensteintool“ (https://
www.energieagentur-ebe-m.de/
Service/MeilensteinplanTool ) 
erstellt. Mit Hilfe des Meilen-
steintools sollen die Gemeinden 
und der Landkreis planen, wie 
sich die bilanzielle Versorgung 
entwickeln soll. Ziel ist es dabei, 
eine regenerative Energiever-
sorgung bis spätestens zum Jahr 
2040 für Strom und Wärme zu 
erreichen. Hierzu sind in dem 
Meilensteintool die Basispa-
rameter (z.B. Bevölkerung, 
Anzahl und Art der Fahrzeuge, 
Sanierungsquoten…) hinterlegt. 
Die Gemeinden sollen abschät-
zen bzw. als Ziel festlegen, 
wie viele Windräder bzw. PV 
(Fläche) zur Stromerzeugung 
bis 2030 bzw. 2040 errichtet ist. 
Hinterlegt sind die Windräder 

bzw. PV-Fläche mit den heute 
üblichen Leistungsmerkmalen, 
welche sich natürlich im Laufe 
der Zeit verändern werden. Im 
Bereich der Wärme soll eine 
Aufteilung in Fernwärme, ober-
flächennahe Geothermie, Luft-
Wärmepumpen und Biomasse 
erfolgen. 
Der mit der Klimaschutzma-
nagerin erarbeitete Entwurf 
sowie ein Entwurf von Hans 
Gröbmayr waren Grundlage 
der Diskussion. Die einzelnen 
Erzeugungsarten wurden be-
sprochen und für die Jahre 2030 
und 2040 Prognosen abgegeben. 
Die abgestimmten Prognosen 
liegen im RIS als Anlagen bei.

Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt den geänderten Entwurf 
als gemeindliches Ziel dem 
Klimaschutzmanagement des 
Landkreises zu nennen.

Abstimmungsergebnis: 19 : 0
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Die Tops der GR-Sitzung vom 30.01.2024
1.	 	Bürgerfragestunde	
2.	 Bekanntgaben	
3.	 Vorstellung der Ökomodellregionsmanager	
4.	 11. Änderung Flächennutzungsplan, GE Schlacht Nordost, Be-

handlung der Stellungnahmen aus den Beteiligungsverfahren nach 
§§3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB; Billigungsbeschluss	

5.	 Digitaler Energienutzungsplan: Meilensteinplanung Glonn	
6.	 Schallschutzwand Ortsmitte Nord: Vergabe der Planungslei-

stung	
7.	 Änderung der Satzung für die öffentliche Wasserversorgungsein-

richtung des Marktes Glonn (Wasserabgabesatzung - WAS) vom 
01.10.1997	

8.	 Anfragen
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AUS DEM RATHAUS

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen
Praxisinhaberin Christine Tichy

Melfolia - Zink-Balsam

 
 

reduziert die überschießende 
Bildung von Hornhaut und 

hält den Fuß trocken.

Für Diabetiker geeignet. 

Antrittsbesuch im 
neuen Rathaus in Kulbing

Die Bürgermeisterin von Egmating Frau Heiler, die Geschäftsstellenlei-
terin der VG, Frau Heimbuchner und die restlichen Bürgermeister der 
VG Glonn, gratulierten Martin Riedl (Bürgermeister Baiern) zum schönen 
neuen Rathaus und brachten Geschenke zum Einstand mit. Der erste VG 
Bürgermeisterausschuss in 2024 konnte im neuen Sitzungssaal gebührend 
abgehalten werden.

Redaktion: marktschreiber@glonn.de
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AUS DEM RATHAUS / 
LANDRATSAMT

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Als Ausgleich für bauliche 
Maßnahmen muss ein Aus-
gleich für die Natur erfolgen, 
sofern die Baumaßnahme eine 
unbebaute Fläche im vorherigen 
Außenbereich betrifft. Da die 
Pflege der Ausgleichsflächen im 
Landkreis und wohl bayernweit 
nicht funktioniert hat, müssen 
diese Ausgleichsflächen seit ein 
paar Jahren von der Gemeinde 
überwacht werden. Zudem über-
prüft die Untere Naturschutz-
behörde die Ausgleichsflächen 
regelmäßig. Sofern Eigentümer 
oder Pflegeverpflichtete von 

Aus dem Rathaus:
Überwachung der Ausgleichsflächen

Ausgleichsflächen ein Schrei-
ben vom Landratsamt oder 
Gemeinde erhalten, erfolgt dies 
im Regelfall aufgrund dieser 
Überwachungstätigkeiten. Ge-
rüchte, dass eine Überprüfung 
nur stattgefunden hat, weil ein 
Bürger eine Fläche gemeldet 
hat, sind somit nicht korrekt.
Insgesamt könnte viel Arbeit, 
Zeit und Geld gespart werden, 
wenn alle Ausgleichsflächen 
korrekt gepflegt wären und der 
Nutzen für die Natur wäre deut-
lich höher.

GLONNER TISCH WARENAUSGABE
jeden Donnerstag von 10.00 - 11.00 Uhr 
Pfarrheim St. Josef, Raum Hl. Elisabeth

Seit dem 01. Januar 2024 nimmt 
der Landkreis Ebersberg an 
der Aktion Zukunft+ teil. Alle 
Bürger, Unternehmen und Kom-
munen können damit ihren 
CO2-Fußabdruck durch den 
Kauf von Zukunftszertifikaten 
verringern. Eine Tonne CO2 
kostet 20 Euro. Mit diesem Geld 
werden sowohl ein zertifiziertes 
globales als auch ein regionales 
Klimaschutzprojekt gefördert. 
Dabei entscheiden die Käufer 
selbst, welche Projekte sie un-
terstützen wollen. Die Zukunfts-
zertifikate können natürlich auch 
verschenkt werden.
Die Zukunftszertifikate sind kein 
Ersatz, sondern eine Ergänzung 
zu den Klimaschutzmaßnahmen, 
die jeder persönlich umsetzen 
kann. Dort, wo Emissionen 
nicht eingespart werden kön-
nen, können sie künftig durch 
den Kauf von Zukunftszerti-
fikaten ausgeglichen werden. 
Auch das Landratsamt wird die 
unvermeidbaren Emissionen 
seiner Liegenschaften durch Zu-
kunftszertifikate ausgleichen.
Ab sofort können sich auch 
Initiatoren von regionalen Kli-
maschutzprojekten, wie Ver-

Klimaschutz leichtgemacht: Aktion Zu-
kunft+ startet im Landkreis Ebersberg

eine, Schulen, Organisationen, 
Unternehmen oder Privatinitia-
tiven, mit ihren Projekten um 
die Aufnahme zur Aktion Zu-
kunft+ bewerben. Ihre Projekte 
werden dann in die Liste aufge-
nommen und können durch den 
Kauf von Zukunftszertifikaten 
gefördert werden. Wichtig ist 
dabei, dass das Projekt im 
Landkreis Ebersberg stattfindet, 
zum Klimaschutz beiträgt, die 
CO2-Minderung messbar ist und 
das Projekt ohne die Förderung 
durch die Aktion Zukunft+ 
nicht zustande käme. So beteili-
gen sich zum Beispiel schon fünf 
Landwirte aus dem Landkreis 
Ebersberg mit einem Projekt 
zum Humusaufbau.
Mehr Informationen: www.
aktion-zukunft-plus.de
Werbe- und Infomaterial für 
Projektumsetzer:
https://austausch.lra-ebe.de/in-
dex.php/s/YGAFzaBwdrFf2A5
PW: AktionZukunft+24
Werbe- und Infomaterial für 
Käufer: https://austausch.lra-
ebe.de/index.php/s/ZLtEg5B-
3DgcM7Xs
PW: AktionZukunft+24
	 Landratsamt Ebersberg
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Datum Uhr-
zeit

Ort Thema

27.02.2024 19.00
Kath. 
Pfarrheim

Guido Buettgen liest aus 
"Champagnergrab"

03.03.2024 16.00
Kloster-
schule

Vernissage der eingereichten 
Logovorschläge

17.03.2024 19.00 Pfarrkirche Passionskonzert

31.03.2024 14.30
Kloster-
schule

Ostereiersuchen

06.04.2024 19.30 Pfarrsaal
774 - 2024
Glonn feiert

16.05.2024 19.00 Marktplatz
Erste historische Tafeln wer-
den enthüllt

08.06.2024  11.00
Dorffest-
platz 

Jugendfest /sportl. Veran-
staltung

15.06.2024 20.30 Zinneberg
Orgel-Open-Air in Zinne-
berg mit Thomas Pfeiffer 

23.06.2024 10.00 Pfarrkirche
Pfarrfest der kath. Kirche - 
Kirche anlässlich 1250 Jahre 
Glonn

30.06.2024 17.00
Kloster-
schule

Szenische Lesung Lena 
Christ

27.07.2023 14.00  
Sportfest für Kinder und 
Erwachsene

A n f a n g 
Oktober

  

Ausstellung in der Kloster-
schule zu 130 Jahre Eröff-
nung der Bahnverbindung 
"Glonn - Grafing Bhf."

25.10. bis 
3.11.24

 
Kloster-
schule

Ausstellung Fotofreunde

27.10.2024 19.00 Pfarrkirche
Kirchenkonzert des Glonner 
Kirchenchores

10.11.2024
10. - 
17.00

Schützen-
heim

Marktschießen

2 2 .  u n d 
23.11.2024

20.00
M a r i e n -
heim

Theater des Trachtenvereins

24.11.2024 19.00
M a r i e n -
heim

Theater des Trachtenvereins

2 9 .  u n d 
30.11.2024

20.00
M a r i e n -
heim

Theater des Trachtenvereins

01.12.2024 14.00
M a r i e n -
heim

Theater des Trachtenvereins

Ende 2024
Rezeptbroschüre angerei-
chert mit Bildern von den 
Veranstaltungen

1250 Jahre Glonn: 
Termine

www.marktgemeinde-glonn.de
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Spielgeräteverleih   
Spielkistl Homepage:

https://kreisjugendamt.lra-ebe.de/servicedienste/spielkistl/

„GlonntalStrom, weil mir
Regionalität wichtig ist!”Regionalität wichtig ist!”

Augenoptik Sehenswert in Bad Aibling
www.sehenswertaugenoptik.de

GlonntalStrom
Ihre regionale Energie

100% Ökostrom aus Baiern
regenerativ · sauber · regional10

0%

regionaler
Ökostrom

Sie möchten Strom aus Baiern erhalten? 
Dann einfach Strom-Auftrag downloaden:

www.glonntalstrom.de
Obermaier und Gerg GV KG · 85625 Piusheim

Madita Lontz ist Siegerin des  
Logo-Wettbewerbs zu 1250 Jahre Glonn

Dem Aufruf zur Teilnahme an 
dem Logo-Wettbewerb im letz-
ten Jahr sind viele Jugendliche 
gefolgt und haben einen Vor-
schlag abgegeben. Unter den ab-
gegebenen Vorschlägen hat der 
Festausschuss das Siegerlogo 
gewählt. Das von Madita Lontz 
auf Papier eingereichte Logo 
wurde von Martina Sykora und 
einer Praktikantin von 2G Media 
digitalisiert, leicht modifiziert 
und die Form angepasst. Unter 
den vielen Vorschlägen war 
auch ein Bild, das zwar nicht 
als Logo geeignet ist, aber dem 
Festausschuss besonders gefiel. 

Daher wollen wir auch den Vor-
schlag von Sarah Wohlrab und 
Anna Triffo unverändert ver-
wenden. Neben den Preisträgern 
haben dem Festausschuss viele 
der eingereichten Logo-Vor-
schläge sehr gut gefallen. Daher 
werden wir am 3.3. um 16.00 
Uhr eine Ausstellung mit allen 
Einreichungen in der Kloster-
schule organisieren. Sie werden 
überrascht sein, welch gute und 
kreative Vorschläge eingingen. 
Der Markt Glonn bedankt sich 
bei allen Jugendlichen, welche 
an dem Logo-Wettbewerb teil-
genommen haben. 	     os

Auf dem Bild von links nach rechts: Vorne: Anna Triffo und Sarah Wohlrab 
mit dem Bild sowie Madita Lontz mit dem Logo-Vorschlag, Monika Wilken.
Hinten: Hans Gürteler (2G Media), Bürgermeister Josef Oswald mit dem 
von 2G Media modifizierten Logo und Martina Sykora (2G Media).

Knapp 30 Einsendungen von Kindern und Jugendlichen mit Entwürfen 
zu einem eigenen Logo für das Festjahr zum 1250-jährigen Bestehen von 
Glonn durfte der Festausschuss begutachten. Die Auswahl war nicht leicht 
und um neben den prämierten Einsendungen auch die anderen Logos zur 
Geltung kommen zu lassen, lädt die Gemeinde zu einer Vernissage ein, 
zu der alle Bilder und Zeichnungen ausgestellt werden.
Am 3. März 24 um 16 Uhr eröffnet der dritte Bürgermeister Stefan Jirsak 
die Ausstellung in der Klosterschule zusammen mit den Initiatorinnen des 
Wettbewerbs - hoffentlich unter Anwesenheit möglichst vieler Künstlerinnen 
und Künstler! Nach dem Schlendern durch die Ausstellung gibt es im Ju-
gendzentrum in der Klosterschule eine kleine Party mit Pizza, Getränken 
und Fotowand, zu der die Jugendpflegerin Eva Jungnickl zusammen mit 
dem Vorstand des JUZ alle Interessierten einlädt. Wer also am Sonntag-
nachmittag Kunst, Kultur, das Glonner Festjahr und etwas leibliches Wohl 
kombinieren will, ist am 3. März herzlich willkommen! Rückfragen zur 
Veranstaltung gerne unter info@kijufa.de.  Monika Wilken

1250 Jahre Glonn - Vernissage zum 
Logo-Wettbewerb

Logo-Wettbewerb - Gewinnerbilder in Farbe auf Seite 27.

Wie alle Jahre besuchten auch dieses Jahr die Sternsinger wieder das Rat-
haus. Das Sternsingen stand dieses Jahr unter dem Motto „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und weltweit“. Dadurch war die Bewahrung 
der Schöpfung und der respektvolle Umgang mit Menschen und Natur 
im Fokus der Aktion, welche von sehr vielen Kindern mit Unterstützung 
einiger Eltern durchgeführt wurde. Wir bedanken uns sehr herzlich für 
das Engagement bei allen Sternsingern. 

Sternsinger besuchten wieder das Rathaus
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Konzert am 17. März um 19.00 
Uhr in der Pfarrkirche in Glonn
Louis Vierne war ein Kompo-
nist, der schon zu Lebzeiten als 
Virtuose bekannt und beliebt 
war. Trotz einer angeborenen 
Sehbehinderung erlernte er 
zuerst das Klavier und dann 
das Spiel auf der Orgel und 
war an den großen Kirchen in 
Frankreich tätig – zum Schluss 
in Nôtre-Dame, wo er sogar 
an der Orgel verstarb. Der 
Kammerchor bringt im März 
die ca. 20 Minuten lange Messe 
solennelle op. 16 von ihm zu 
Gehör, die ursprünglich für zwei 
Orgeln in einer großen Kirche 
und Chor komponiert wurde. 
Für dieses Konzert wird Thomas 
Pfeiffer eine Bearbeitung für nur 
eine Orgel spielen, was in der 
doch auch kleineren Glonner 
Kirche nicht weniger imposant 
klingen wird. Anschließend hö-
ren Sie das Requiem op. 9 von 
Maurice Duruflé, der nicht nur 
Schüler von Vierne und selbst 
ein hervorragender Musiker 
war, sondern auch mit einer 
Organistin (Marie-Madeleine 
Chevalier) verheiratet war. Wie 
der aufmerksame Leser sicher-
lich merkt, dreht sich in diesem 
Konzert alles um die Königin 
der Instrumente: Die Orgel.
Für sein Requiem, eine Auf-
tragsarbeit, hat sich Duruflé 
vom gregorianischen Choral 
inspirieren lassen. Er schrieb 
selbst dazu: „Das … Requiem 
basiert gänzlich auf Themen der 
gregorianischen Totenmesse. 
Manchmal habe ich den ex-
akten Notentext übernommen, 

wobei die Orchesterpartie nur 
unterstützt oder kommentiert, an 
anderen Stellen diente er mir le-
diglich als Anregung… Im allge-
meinen war ich bestrebt, meine 
Komposition ganz und gar von 
dem besonderen Stil der gregori-
anischen Themen durchdringen 
zu lassen.“ Diesem Einfluss hat 
das Werk auch längere einstim-
mige Passagen zu verdanken. 
Trotz aller Gregorianik bleibt 
es aber fantastische, impressio-
nistische und somit malerische 
und eindrucksvolle Musik! 
Vielen Dank, lieber Maurice. 
Der Kammerchor präsentiert, 
zusammen mit den Solisten 
Hana Katsenes (Mezzosopran) 
und Martin Danes (Bariton), 
eine spätere Bearbeitung für 
Solisten, Chor und Orgel.
 Wir freuen uns auf dieses Kon-
zert in der katholischen Pfarr-
kirche in Glonn. Kommen sie 
herein und lassen sie sich beein-
drucken. Alle Infos auch unter: 
www.kammerchor-conmoto.de .

Das Konzert im Überblick
Titel: Orgel plus Chor
Datum: So, 17. März 2024
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: St. Johannes der Täufer, 
Pfarrkirche Glonn
Werke: Louis Vierne, Messe 
Solenelle op. 16 (Bearb. für 
eine Orgel); Maurice Duruflé, 
Requiem op. 9
Solisten:
Hana Katsenes – Mezzosopran
Martin Danes – Bariton
Orgel: Thomas Pfeiffer
Leitung: Felix Meybier
		  Martina Sykora

Imposante Orgel plus Chor (Virtuose Klänge von 
Louis Vierne und Maurice Duruflé zur Passionszeit)

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

0162 4814151
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Heimatgeschichte:
Glonner Schätze

Foto/Archiv Hans Obermair Magnus Mesner etwa 1842 „Glonn von 
Norden“.

Foto/Archiv Hans Obermair, Magnus Mesner etwa 1854 „Glonn von 
Westen“.

Glonn hat eine lange Maler-
tradition. Bilder über den Ort 
Glonn aus dem 19. Jahrhundert 
sind dagegen selten. Zwei vom 
Glonner Maler Magnus Mesner, 
hängen im Treppenhaus unseres 
Rathauses. Die  jeweils auf den 
Bildern angegebenen Daten 
„Glonn um 1840“ sind nachträg-
lich angebracht und entsprechen 
nicht dem Entstehungsdatum.  
„Glonn von Norden“ ist anhand 
des bereits neuen (jetzigen) 
Pfarrhofes gebaut 1842, aber 
auch aufgrund des auf dem Bilde 
sichtbaren  alten Pfarrhofes (im 
jetzigen alten Friedhof), auf  
1842 zu datieren und „Glonn 
von Westen“, eigentlich von 
Südwesten, auf Frühjahr 1855. 
Hier sieht man  rechts unten, 
vor dem Schmied stehend,  das 
1854  neu erbaute Anwesen des 
„Boten“, heute Hotel Schwai-
ger. Der 1827 geborene Maler 
war 1842 erst 15 Jahre alt und 
1855 eben 28.  Die 13-jährige 
zusätzliche  Malererfahrung 
ist dem zweiten Bild durchaus 
anzumerken. 
Über die Geschichte der beiden 
Bilder hat uns Pfarrer Winhart, 
damals Ruhestandspfarrer im 
Kloster Zinneberg, Aufzeich-
nungen von 1931 hinterlassen.  
Er hat auch beide Bilder nach 
Glonn zurückgeholt und der 

Gemeinde übergeben. Das ältere 
Bild „Glonn von Norden“ konn-
te Pfarrer Winhart von Frau 
Louise Meßner  aus Sierning, 
bei Steyr in  Oberösterreich  
erwerben. Diese hatte es von 
ihrer Mutter Katharina Meßner, 
die 1820  geborene Schlicken-
rieder, Christlmüllerstochter 
von  Glonn.  Katharina hatte 
den Gerbereibesitzer   Meßner 
in Reute/Tirol geheiratet. Nach 
dem Tod ihres Mannes zog siehe  
mit vier Kindern (u.a. Louise) 
nach Sierning, wo Bruder Franz 
Sales Schlickenrieder Coopera-
tor war. Dieser ist  1827 beim 
Christlmüller geboren und hat 
1857 in Glonn seine Primiz ge-
feiert.  Wie es heißt, hat Katha-
rina dieses  Bild als Erinnerung 
an Glonn anlässlich ihrer Heirat 
nach Reute erhalten.
Das Bild „Glonn von Westen“ 
konnte Pfarrer Winhart von 
Anna Nagy aus Wien erwerben. 
Sie war die Tochter des 1829 
geborenen Christlmüllersohnes  
Maximilian Schlickenrider, 
Metzgermeister in Stockerau 
bei Wien. Auch er wird das Bild 
als Erinnerung an seine Glonner 
Heimat erhalten haben.  Es wird 
berichtet, dass er ein Freund des 
Malers Magnus Mesner war. 
Auch der gleichaltrige Franz-
Sales wird mit Magnus befreun-

det gewesen sein.  Magnus war 
6.9.1827 in Schlacht unehelich 
geboren. Magnus wurde er des-
wegen getauft, weil er am Tag 
des Heiligen Magnus geboren 
war. In Glonn, wo er später 
wohnte, hat er von Schlacht aus 
die Schule besucht. Die Christ-
müllerkinder auch. Vielleicht 
durfte der arme Magnus bei 
den reichen Müllerkindern  die 

Schulpausen verbringen. Hatte 
der Christlmüller, der damals 
vielleicht reichste Mann im Ort, 
den begabten Fünfzehnjährigen, 
der zudem  Schulfreund seiner 
Kinder war, gefördert, indem 
er ein Bild erwarb? Das neuere 
Bild könnte dann schon ein 
Auftrag von Schlickenrieder 
gewesen sein. Hans Obermair
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Aus den letzten Fortsetzungen 
der Geschichte Büsings ging 
hervor, aus welchen Gründen 
der Baron die Freude an seinem 
Zinneberger Besitz verlor. Ein 
zusätzlicher Auslöser dieses für 
viele unverständlichen Handels 
könnte die wirtschaftliche Si-
tuation Deutschlands gewesen 
sein. Zuerst überschwängliche 
Begeisterung, mit der das gan-
ze deutsche Volk, nicht nur 
die Soldaten, sondern alle, die 
Frauen, die Männer und auch 
die Kinder im Jahr 1914 den 
Beginn des Ersten Weitkrieges 
erlebten. Auch Baron Büsing 
und der Brucker Pfarrer Kaspar 
Wurfbaum ebenfalls waren 
fanatische Anhänger. Baron 
Büsing feierte mit dem Hissen 
einer Fahne auf dem Schloss-
dachgiebel den Sieg bei einer 
Schlacht, der Brucker Pfarrer 
feuerte von seinem Balkon mit 
seinem Gewehr Freudenschüsse 
über die anfänglichen Siege in 
den Himmel. Dann die ersten 
Niederlagen, die vielen Toten, 
das unerträgliche Leid…und 
das bittere Ende im Jahr 1918. 
Die Stimmung war am Tief-
punkt. Vielen Menschen ging 
es schlecht. Dazu kamen die 
Friedensverhandlungen mit den 
Siegermächten, USA, Großbri-
tannien und Frankreich mit über-
höhten Reparationszahlungen, 
eine Wiedergutmachung, die 
von Deutschland gefordert wur-
de. Die von Deutschland ge-
forderte Höhe war enorm, es 
waren 20 Milliarden Goldmark, 
das entsprach damals einem 

Wert von 7000 Tonnen Gold!!      
Hoffnungslosigkeit und Mutlo-
sigkeit machten sich breit. 
Die Wirtschaft war am Boden 
und eine weitere Katastrophe 
kündigte sich an, das Schreckge-
spenst der Inflation, die Entwer-
tung des Geldes schickte seine 
Drohungen voraus. 
Die berechtigte Angst vor dem 
Verlust ihres Vermögens be-
drückte viele Menschen. Im 
Jahr 1923, zum Höhepunkt der 
Krise, trat das ein, was viele 
befürchtet hatten, die Inflation 
vernichtete große Vermögen. 
Die Folge, eine tiefe Depression 
überzog das Land. Die Angst, 
ihr gesamtes Vermögen zu ver-
lieren, versetzte viele Menschen 
in Panik. 
Die Summe dieser bedrohlichen 
Faktoren mag den letzten Aus-
schlag dazu gegeben haben, dass 
der Freiherr von Büsing sich 
nach und nach von allen seinen 
Besitztümern hier löste. Die 
Entscheidung, seinen Wohnsitz 
in die Schweiz zu verlegen, mag 
mit dem Status dieses Landes, 
seiner Neutralität zu tun gehabt 
haben. Jetzt begann der Ver-
kauf. Das Gut Niederseeon, der 
heutige Reiterhof, machte den 
Anfang. Im Jahr 1920 bereits 
ging dieser stattliche Besitz an 
die Familie Wedelstaedt. Hof 
um Hof ging wieder an die 
Bauern oder auch andere neue 
Besitzer zurück, was nicht von 
diesen zurückerworben wurde, 
kaufte die Landessiedlung auf. 
Zu dieser Institution das nächste 
Mal mehr.            Hans Huber

Gut Niederseeon, Reiterhof, Wohnhaus

Gut Niederseeon – Reiterhof am Steinsee, Luftbild.

Die Geschichte Zinnebergs (38.):   

Baron Büsing beginnt mit dem Verkauf seiner Güter
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Am Dienstag, den 27. Februar 
2024,  liest der Schriftsteller 
Guido Buettgen aus seinem 
Oberbayern-Krimi "Cham-
pagnergrab" im katholischen 
Pfarrheim Glonn.
Zum Inhalt - Spannung und Ac-
tion treffen auf schwarzen Hu-
mor. Kriminalrat Madsen von 
der Starnberger Mordkommissi-
on ist mit seinem Team im Dau-
ereinsatz zwischen Andechs, 
Starnberg und Wolfratshausen, 
denn sie haben es mit einer ganz 
speziellen Mordserie zu tun und 
die Liste der potentiellen künf-

Gemeindebücherei Glonn - Autorenlesung

tigen Opfer des Täters, der die 
Organe seiner Opfer in luftiger 
Höhe arrangiert, ist lang.
Der bekannte Autor der baye-
rischen Krimi-Szene versteht 
es, mit Ironie und schwarzem 
Humor Milieu-Beobachtung, 
Seelenpanoramen und span-
nungsreiche Dramaturgie gut 
miteinander zu verbinden. Tem-
poreich konfrontiert er seine Le-
ser mit abgrundtiefen Einblicken 
in die menschliche Psyche.
Beginn der Lesung ist 19 Uhr.
		    Petra Hörethwww.haflhof.de  Apotheker G. Schmel e.K.  •  Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn

Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Wir beraten Sie gerne!

 
NEUE Öffnungszeiten

Mo-Fr  8.00-13.00 und 14.00-18.30
Sa 8.00-12.30

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Die alten Hasen unter den Bus- 
und Bahnfahrern haben ge-
merkt, dass sich in Glonn mit 
den neuen Buslinien und dem 
Ruftaxi einiges getan hat. Doch 
in Gesprächen merken wir alle 
schnell, dass noch einige Fragen 
offen sind. Besonders beim Um-
gang mit den Smartphone Apps 
betreten viele Neuland.
Mit Maximilian Wäsler konnten 
wir am 19.1. einen Experten ge-
winnen, damit er uns im Pfarr-
saal eine Zusammenfassung 
gab, zu allen Themen, die uns 

Vortrag:
Die Glonner und der ÖPNV 

ÖPNV-Nutzern wichtig sind. 
Und so lernten wir viel zu den 
Fahrplänen, zum Buchen von 
Ruftaxis, wie man verlorene 
Dinge wieder findet oder auch 
der Tarifstruktur.
Unter den ca. 50 Besuchern 
entwickelte sich eine lebhafte 
Diskussion und wir danken alle 
dem Maximilian, dass er Zeit 
und Geduld mitgebracht hat und 
nun auch die Folien bereitstellt.
Auf der Seite der Gemeinde 
kann jeder auf das Dokument 
zugreifen. Johannes Schwarzer

Johannes Schwarzer (links) und Maximilian Wäsler hatten viele interes-
sante Infos für die Zuhörer.
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Auch im vergangenen Jahr hatte 
wieder jede/r, egal, ob Groß 
oder Klein, ab 01. Dezember 
bis 24. Dezember, die Gele-
genheit, bei der Öffnung eines 
Adventsfensters dabei zu sein. 
Natürlich waren immer auch 
nette Gespräche mit Freunden 
und Bekannten inklusive, selbst 
wenn das Wetter nicht immer 
optimal mitspielte. 
Der Adventsweg bietet eine gute 
Möglichkeit, neue Bekannt-
schaften zu schließen und Leute 
aus der Nachbarschaft besser 
kennen zu lernen bzw. mit ih-
nen ins Gespräch zu kommen. 
Er schenkt jedem aber auch die 

Gelegenheit, sich im vorweih-
nachtlichen Trubel eine kleine 
Auszeit zu nehmen. Damit die-
ser besondere Adventskalender 
überhaupt zustande kommt, 
dürfen natürlich vor allem die-
jenigen nicht fehlen, die mit 
viel Kreativität und Engagement 
eines ihrer Fenster ihrer Woh-
nung/ihres Hauses schmücken. 
An dieser Stelle möchte sich 
Kolping Glonn deshalb ganz 
herzlich bei allen Privat– und 
Geschäftsleuten bedanken, die 
2023 (wieder) ein Fenster ge-
schmückt haben. 
	   Dagmar Niederhammer

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Einjähriges Jubiläum Lastenrad KiJuFa

Das kostenfreie Lastenrad feiert 
einjähriges Jubiläum und schaut 
auf ein erfolgreiches Startjahr 
zurück. Das ehrenamtliche 
Projekt des KiJuFa - Förder-
verein für Kinder, Jugendliche 
und Familien in Glonn e.V. 
kann sich mit seinem Angebot, 
sich unkompliziert und ohne 
großen zeitlichen Vorlauf ein 
E-Lastenrad auszuleihen mit 
im Schnitt einer wöchentlichen 
Ausleihe und vielen positiven 
Rückmeldungen sehen lassen. 
Entsprechend konnten sich alle 
Beteiligten guten Gewissens 
und gerne für eine Fortführung 
des Projekts entscheiden: so-
wohl KiJuFa als Projektträger 
als auch Gemeinde, Familie 
Schwaiger und Rad und Spiel 

Auf dem Foto: Tobias Haubelt (Geschäftsführung KiJuFa), Elisabeth 
Schwaiger, Josef Oswald (1. Bürgermeister), Thomas Attenberger, Chri-
stina Jakowetz und Steffi Kintzel (Ak Lastenrad KiJuFa)

Attenberger als Sponsorinnen 
verlängern damit die Möglich-
keit, sich über www.lastenrad-
glonn.de jederzeit das E-Bike 
auszuleihen. Mit dem zentralen 
Standort und der Ausleihe über 
die Rezeption im Hotel Schwai-
ger und der Unterstützung bei 
Reparaturen durch Attenbergers 
steht einem weiteren Ausbau 
der Ausleihefrequenz nichts 
im Wege! Die ehrenamtliche 
Organisation freut sich über frei-
williges Engagement, Spenden 
und vor allem über noch viele, 
weitere begeisterte Menschen, 
die das Lastenrad ausleihen und 
bedankt sich nochmals bei allen 
Sponsorinnen, die dieses Projekt 
ermöglichen!        Monika Wilken

Kolping Glonn sagt „Vielen Dank“
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Günter Mannl • Schreinerei

KÜCHEN

MÖBEL

EINRICHTUNGEN

Marktplatz 8
85625 Glonn
0 80 93 /33 65
schreinerei-mannl@t-online.de
www.schreinerei-mannl.de

Elterninitiative  
Kindergarten Herrmannsdorf

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung in Glonn

Der Herrmannsdorfer Kinder-
garten wurde von engagierten 
Eltern gegründet mit dem Ziel, 
Kindern einen Raum zu bieten, 
indem sie die Welt mit all ihren 
Sinnen erleben und begreifen 
können, und in dem die Eltern 
ebenso Teil dieses pädago-
gischen Konzeptes sind, wie die 
Kinder und die ErzieherInnen. 
Entstanden ist ein kleiner wun-
derschöner Kindergarten, der 
Platz für ungefähr 22 Kinder 
bietet und der jeden Tag aufs 
Neue bei den Kindern die Lust 
und die Neugier weckt, ihre 
Umgebung zu entdecken und 
dabei ihre persönlichen Bedürf-
nisse und Potenziale individuell 
zu entwickeln. Ein wesentlicher 
Bestandteil unseres Konzeptes 
ist dabei der Waldtag, in dem die 
Kinder einmal die Woche einen 
ganzen Vormittag den Wald, 
seine Bewohner, die Pflanzen, 
die Bäume und die Jahreszeiten 
spielerisch entdecken dürfen. 
Durch die Lage in Herrmanns-
dorf gibt es außerdem die Mög-
lichkeit für die Kinder, die 
Tiere und den Alltag des Hofes 

zu entdecken und so spielerisch 
die Auseinandersetzung mit 
den Themen Nachhaltigkeit, 
Tiere und gesunde Ernährung 
kennenzulernen. Hierfür wur-
den wir wiederholt 2021 vom 
Bayerischen Staatsministerium 
für Umwelt und Verbraucher-
schutz mit dem Siegel „Öko-
Kids – Kindertageseinrichtung 
Nachhaltigkeit“ ausgezeichnet. 
Die Elterninitiative lebt von mo-
tivierten Eltern, die sich in den 
Kindergarten täglich einbringen, 
was eine Bereicherung sowohl 
für das Team, die Kinder als 
auch für die Eltern ist.
Wer Lust hat uns kennenzu-
lernen, darf gerne am Tag der 
offenen Tür am 24.02. zwischen 
9:00-11:00 Uhr vorbeischauen. 
Ihr seid Erzieher/in oder Kin-
derpfleger/in und seid auf uns 
neugierig geworden? Im Mo-
ment haben wir freie Stellen 
zu besetzen. Die Stellenaus-
schreibungen sind auf unserer 
Homepage unter https://www.
kindergarten-herrmannsdorf.
com/ zu finden.  M.Schmäling

Der Pflegestützpunkt bietet tele-
fonische und persönliche Bera-
tung in Fragen der Versorgung 
bei Hilfe- und Pflegebedürftig-
keit an. Die Beratung ist unab-
hängig, neutral und kostenfrei. 
Das Angebot gilt für Ratsuchen-
de, pflegebedürftige Menschen 
und auch Angehörige, welche 
sich im Hinblick auf sozialver-
sicherungsrechtliche Leistungs-
ansprüche und externe Hilfsan-
gebote im Landkreis Ebersberg 
informieren wollen. Bei Bedarf 
bietet der Pflegestützpunkt auch 
Hausbesuche an.
Das Beratungsangebot umfasst:
•	 Information über die Mög-

lichkeit der ambulanten, teil-
stationären und stationären 
Pflege

•	 Beratung zu sozialversiche-
rungsrechtlichen Ansprüchen 
z.B. aus der Kranken- und 
Pflegeversicherung (Finan-
zierung der Pflege)

•	 Beantragung eines Pflege-
grades und Vorbereitung auf 
die Begutachtung durch den 
MD

•	 Aufzeigen von Möglichkeiten 

zum Verbleib in der eigenen 
Wohnung und Weitervermitt-
lung an die entsprechende 
Fachstelle beim Landratsamt

•	 Information über alternative 
Wohnformen für ältere Men-
schen mit und ohne Pflegebe-
darf (z.B. Betreutes Wohnen, 
Wohngemeinschaften für 
Menschen mit Pflegebedarf)

•	 Information und Vermittlung 
zu externen Hilfsangeboten 
im Landkreis Ebersberg

•	 Infos über Entlastungsmög-
lichkeiten für pflegende An-
gehörige (z.B. Hilfsmittel, 
Pflegekurse, Reha)

•	 Infos bei Schwerbehinderung
Sie erreichen den Pflegestütz-
punkt unter der  Telefonnum-
mer 08092/823–702 oder per 
E-Mail:  pflegestuetzpunkt@
lra-ebe.de und  persönlich in 
Ebersberg und in den Außen-
stellen. In Glonn im Pfarrheim 
im Sitzungssaal 2 Donnerstag 
9 – 16 Uhr. Weitere Informatio-
nen zum Pflegestützpunkt finden 
Sie unter https://demografie.
lra-ebe.de/pflegestuetzpunkt/
pflegestuetzpunkt-ebersberg/
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Klavierkonzert mit Werken für 
Klavier zu vier Händen

Am Sonntag, den 18. Februar 
2024 um 19 Uhr findet im ka-
tholischen Pfarrsaal in Glonn ein 
Benefizkonzert statt mit Werken 
für Klavier zu vier Händen mit 
Martina Hussmann und Thomas 
Pfeiffer.
Im Herbst 2023 konnte für die 
Probenarbeit mit dem Glonner 
Kirchenchor und für viele schö-
ne weitere Konzerte ein Flügel 
für den Pfarrsaal in Glonn 

erworben werden. Das alte Kla-
vier kam in die Jahre und war 
nur noch bedingt einsatzfähig. 
Der Glonner Kirchenmusiker 
Thomas Pfeiffer fand in der 
Glonner Kirchenverwaltung 
gleich tatkräftige Unterstützung 
und zusammen bemühte man 
sich, einen sehr gut erhaltenen 
Flügel für die musikalische 
Arbeit im wunderbaren Ambi-
ente des neuen Saals zu finden. 

Zur Finanzierung tragen unter 
anderem das geplante Klavier-
konzert zusammen mit Martina 
Hussmann und Thomas Pfeiffer 
bei. Die beiden, im Landkreis 
bestens bekannten Musiker spie-
len Werke von Edvard Grieg, 
Claude Debussy, Ludwig van 
Beethoven, Wolfgang Amadeus 

Martina Hussmann und Thomas Pfeiffer.

Mozart und vielen anderen. 
In der Konzertpause stellt der 
Pfarrgemeinderat Getränke be-
reit und lädt ein zum Gespräch 
über das neue Prachtstück im 
Glonner Pfarrsaal. Der gespen-
dete Erlös des Konzertes wird 
ganz zur Finanzierung des Flü-
gels verwendet.   Thomas Pfeiffer

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

Nicht vergessen, es ist schon 
Februar: Der neue Kalender der 
Marktgemeinde Glonn: 12 histo-
rische Ansichten – erhältlich im 
Rathaus für 5 Euro!
	           Barbara Kreutzer
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Glonner Schützen:
Die Böllerschützen der FSG

Traditionell am 31. Dezember 
eines Jahres findet das Neu-
jahranschießen der Glonner 
Böllerschützen statt. Geschossen 

Die FSG-Böllerschützen in Aktion am 31.12.23 am Hochfeld über Glonn. 
Viele Glonner konnten das Spektakel Dank des erhöhten Standorts nicht 
nur hören, sondern auch sehen. (Foto privat)

wurde wieder in Münster und 
am Hochfeld, was einen Blick 
auf das Spektakel von vielen 
Stellen in Glonn ermöglicht hat.

Das Böllern selbst hat eine 
traditionsreiche und teilweise 
auch durch alte Chroniken 
belegte Geschichte, die bis in 
das ausgehende 15. Jahrhundert 
zurückreicht. Jedoch ist es trotz 
allen Nachforschungen bis heute 
nicht gelungen, das Entstehen 
dieses Brauchtums schlüssig 
nachzuweisen.
Es ist nachweisbar, dass seit 
Jahrhunderten im gesamten 
deutschsprachigen Raum, von 
Mecklenburg bis Tirol, von 
Bayern bis Westfalen und bis 
tief in böhmische Gebiete schon 
geböllert wurde.
Den spärlichen Informationen 
nach hat sich das Böllern aus 
mehreren Bereichen entwickelt. 
So sollte es zum einen der Ab-
wehr von bösen Geistern und 
Dämonen dienen, und gleichzei-
tig helfen, das Wetter zu ändern 
und die Natur zu erwecken. 
Auch sollte es die Lebensfreude 
zum Ausdruck bringen, wenn 
Taufen, Geburtstage oder Hoch-
zeiten anstanden.
Es galt mit als höchster Ach-
tungserweis, wenn Herrscher 
und Könige zu Besuch kamen 
und mit Böllerschüssen emp-
fangen wurden. Auch um rasche 
und zuverlässige Warnungen 
zu verbreiten, wurde geböllert. 

So war es noch Anfang des 20. 
Jahrhunderts in verschiedenen 
Teilen der Alpenländer üblich, 
bei Feuer, Kriegs- oder sonsti-
ger Gefahr von den abgelegenen 
Gehöften der Bergbauern aus 
durch Böllern auf sich aufmerk-
sam zu machen.
Damit das Böllerschießen nicht 
zu einer Gefahr für Mensch 
und Umwelt wird, muss jeder 
Böllerschütze die notwendigen 
Kenntnisse und Fertigkeiten 
besitzen, um Böllerpulver vor-
schriftsmäßig erwerben, ver-
bringen, aufbewahren, verwen-
den und vernichten zu können.
Diese Kenntnisse muss er in 
einer Prüfung vor dem zustän-
digen Gewerbeaufsichtsamt 
nachweisen.Als Böllergeräte 
kommen in der heutigen Zeit 
überwiegend Standböller, Böl-
lerkanonen sowie Hand- und 
Schaftböller, die in der Regel 
von namhaften Böllerherstellern 
gefertigt werden, zum Einsatz.
Es wird dabei nach bestimmten 
Reihenfolgen geschossen, die 
der Schussmeister vorgibt. 

Folgende Grundformen von 
Salven sind üblich: 
•	 Das Lauffeuer wird im glei-

chen Takt geschossen (man 
wartet etwa, bis man den 

Schall vom Vorgänger wie-
der hört). Das geht mehrere 
Runden durch, daher muss 
der einzelne Schütze schnell 
beim Nachladen sein, damit 
es keine Verzögerungen gibt.

•	 Das Schnellfeuer wird wie 
das Lauffeuer im gleich-
mäßigen Takt ausgeführt, 
allerdings erfolgen die Schüs-
se mit kürzestem Abstand 
unmittelbar hintereinander.

•	 Der Salutschuss erfolgt gleich-
zeitig von allen Schützen.

•	 Das Rad wird mit zuneh-
mender Geschwindigkeit 
geschossen, bis die letzten 2 
bis 3 schon fast gleichzeitig 
abdrücken.

•	 Gern geschossen wird auch 
der Doppelschlag, bei dem 
zwei Schützen direkt nach-
einander abfeuern und dann 
etwas gewartet wird, bis die 
nächsten beiden feuern.

In der Präzision oder dem Tem-
po dieser Salven und ihrer 
Kombinationen zeigt sich die 
Qualität einer Schützenforma-
tion.  Beim Gruppenschießen 
erfolgen die einzelnen Schritte 
auf dem jeweiligen Schieß-
platz, einschließlich der Lade-
tätigkeiten, auf Kommando des 
Schussmeisters. 
Bei der FSG ist Thomas Maier 
als verantwortlicher Referent für 
die Sparte der Böllerchef. Das 
Böllern hat auch bei der FSG 

eine lange Tradition und ist seit 
1987 Bestandteil der FSG. Am 
14.12.1987 konnte der Antrag 
zur Erteilung der Schießerlaub-
nis gestellt werden, die dann am 
11.1.1988 erteilt wurde. Damit 
waren die formellen Vorausset-
zungen für den ersten Auftritt 
geschaffen. Parallel wurde auch 
eine einheitliche Schießkleidung 
beschafft. Man einigte sich auf 
einen Hut, den nur die Böl-
lerschützen tragen, Bundhose, 
Vereinsjoppe, eigene Strümpfe 
sowie einem Bauchgurt mit 
eingestricktem Wappen der 
Feuerschützengesellschaft 1887 
Glonn-Zinneberg e.V. 
Ein ganz besonderes Erlebnis 
war sicher das Böllerschie-
ßen im Olympiapark anläss-
lich des 50-jährigen Bestehens 
des Bayerischen Sportschützen 
Bundes am 19.3.2000. 2.000 
Böllerschützen stellten sich zum 
gemeinsamen Schießen um den 
Olympiasee auf.
Im Rahmen des Glonner Dorf-
festes 2007 feierten die Böller-
schützen ihr 20-jähriges Beste-
hen. Fast 100 Böllerschützen 
aus 10 Vereinen gaben zu die-
sem Anlass unter dem Kom-
mando von Schirmherrn und 
Ehrenschützenmeister Robert 
Esterl und Schützenmeister 
Fred Waschke ihre Schüsse 
ab.	          Bernhard Schwarz
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Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

Glonner Schützen:
Gelungener Start ins neue Jahr

Glonner Schützen:
Die Böllerschützen feiern Jubiläum

Nach der Weihnachtspause 
wird das neue Jahr mit dem 
Nussschießen bei der FSG er-
öffnet. Dabei gilt es Walnüsse 
und Kugeln vom aufgestellten 
Christbaum zu schießen. In 
den durch die Schützenjugend 
vorbereiteten Walnüssen sind 
entweder Nummern versteckt, 
oder die Nuss ist leer. Mit dem 
Erringen einer Nummer kann 
der Schütze dann im Rahmen 
einer nachgelagerten Verlosung 
tolle Preise gewinnen. Gleiches 
gilt für die Christbaumkugeln, 
auch hier sind Nummern ein-
gelegt, die zu Preisen führen. 
Allerdings können die Schützen 
hier auch Preise in Form von 
Arbeitsaufgaben „gewinnen“, 
wie zum Beispiel der Gewinn 
des Christbaums mit Abbau und 
Aufräumen. Chance und ein 
gewisses Risko liegen bei den 
Kugeln somit dicht beieinander. 
„Das Nussschießen ist immer 
ein guter Start ins neue Jahr und 
bietet für unsere Schützinnen 

und Schützen aller Leistungs-
klassen die gleichen Chancen 
einen schönen Preis zu bekom-
men“, erläutert Martin Eder, 
der zweite Vorstand der FSG. 
Als es am Ende dann um den 
Abschuss der Christbaumspitze 
ging, ist noch einmal ein echter 
Wettkampf entbrannt. Viele 
wollten die Spitze vom Baum 
holen und damit einen Sonder-
preis gewinnen. Den finalen 
Siegtreffer und das letzte Stück 
der Spitze konnte Lisa Huber 
vom Baum schießen. Wer mehr 
über die FSG erfahren möchte, 
kann sich auf www.fsgglonn.
de informieren, Fragen einfach 
an schriftfuehrer@fsgglonn.de 
richten.
Einige der kommenden High-
lights im ersten Quartal sind das 
Familien- und Partnerschießen 
am 16. Februar und die Josefi-
feier mit Musik, lustigen Einla-
gen und bayerischen Schman-
kerln am 16. März. 
	          Bernhard Schwarz

Im Jahr 2017 feierten die Glon-
ner Böllerschützen ihr 30-jäh-
riges Jubiläum.
„Trotz der jahrhunderten alten 
Tradition und der Pflege des 
Brauchtums durch das Böllern, 
sehen viele Menschen nur eine 
Art „Lärmbelästigung“ oder 
„Geballere“, erklärt Thomas 
Maier, „die Hintergründe die-
ser Tradition und der Sinn des 
Böllerns ist vielen Menschen 

nicht bekannt, vielleicht auch 
ein Grund, warum es negativ 
gesehen wird“.
Bei der FSG ist die Böllersparte 
in jedem Fall fest integriert und 
auch der Stammtisch der Böller-
truppe im Vereinsheim wird seit 
1996, aufgebaut durch Georg 
Staudenhechtl, rege besucht 
und hat mit der Böllerkanone 
seinen markierten Platz im 
Vereinsheim.

Die Glonner Böllerschützen beim 30-jährigen Jubiläum mit Schützenmeister 
Fred Waschke (knieend rechts vorne) und Böllerreferent Thomas Maier 
(knieend vorne links). Foto privat
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WSV Glonn
Taekwondo:

Erfolgreicher Jahresauftakt: 
WSV Glonn mit 14 Sportlern 
und Sportlerinnen beim 1. 
„Münchner Kinder- & Jugend-
turnier“ im Traditionellen Taek-
wondo“ 2024 in Unterhaching

Die Platzierungen:
Weißgurte 10. Kup: Mar-
lon Schemm, Silber Bruchtest 
(Seitkick)
Weißgurte 9. Kup: Anna Korb-
mann, Gold, Leonhard Korb-
mann, Bronze, beide Bruchtest 
(Fersendrehschlag)
Gelbgurte 7. Kup: Natan Sz-
mit, Bronze Formenlaufen (4. 
Hyong) und Bruchtest (Rund-
kick im Sprung).
Grüngurte 6. Kup: Anthony 
Wittke, Bronze Bruchtest (Fer-
senkick im Sprung)
Blaugurte 3. Kup: Alba Bis-
sett, Bronze Formenlaufen (7. 
Hyong) und Freikampf!
Rotgurte 1. Kup: Maximilian 
Szmit erzielte mit Gold im 
Formenlaufen (12. Hyong) 
und Silber im Freikampf seine 
bisher beste Wertung in einem 
externen Turnier. Und bekam 
damit den verdienten Erfolg 

für sein Durchhaltevermögen 
und seinen Fleiß im Training. 
Denn mit Talent allein, und 
vielleicht mal etwas Glück, ist 
es in diesem hohen Gürtelgrad 
nicht mehr getan! Dabei blieb 
er immer fair und punktete mit 
Technik, Verstand, Reaktions-
vermögen und Disziplin. Ziel 
in den Kampfkünsten ist es ja 
nicht nur, seinen Gegner zu 
kontrollieren, sondern auch sich 
selbst! Alles Fähigkeiten, die 
man auch im Leben gut brau-
chen kann, und auf die wir in 
der Ausbildung zum Schwarzen 
Gürtel besonderen Wert legen. 
Auch, wer nicht bis in die End-
runden kam, hatte Freude an 
diesem Tag, lernte Neues dazu, 
und trug durch seinen Einsatz 
zum Teamerfolg bei! Und so 
erkämpften sich die Mitglieder 
des WSV sogar den 4. Platz in 
der Gesamtwertung, gleich hin-
ter den „Profis“ aus München, 
Dachau und den Gastgebern 
Unterhaching. Ein Ergebnis, 
das sich sehen lassen kann und 
die jungen Aktiven motiviert, 
dranzubleiben! Davon sind auch 
Elisabeth Heinitz, 2. Dan und 

Eine Gruppe des erfolgreichen WSV-Teams mit Abteilungsleiterin Claudia 
Drollmann, 5. Dan (links) und Jugendsprecherin Lena Lessl, 1. Dan und 
dem leitenden Kampfrichter, Großmeister George Maier aus München 
(rechts).

Lena Lessl, 1. Dan überzeugt, 
die die Glonner Kinder (danke!) 
ehrenamtlich mit betreut haben. 
Beide haben sie früher selbst 
Turniere bestritten und immer 
wieder schöne Medaillen ge-
wonnen. „Manchmal gewinnt 
man, manchmal verliert man“, 
wissen sie, und so ist es dann. 
Wichtig nur, dass man sich 
gut vorbereitet, es gerne tut 
und an sich glaubt, sich nicht 
gleich unterkriegen lässt, wenn 
etwas nicht klappt. Und diese 
Erfahrung hat sie mit so stark 

gemacht, wie sie heute sind.
Wer dieses Mal nicht mit dabei 
war und auch mal die weite 
Kampfsportwelt kennenlernen 
und sich mit anderen messen 
möchte, hat dazu bald wieder 
Gelegenheit! Der nächste Ter-
min steht schon fest: Samstag 
02.03.24 in München, genaue 
Ausschreibung und Vorbe-
reitung im Training. „Traut 
euch!“, Anmeldung wie immer 
über die Abteilungsleitung.
	       Claudia Drollmann

• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de
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Kleiderherz Glonn:
sale for charity bis zum 29.02.24

Zinneberg: 
Klosterladen

Um Platz für die neuen Outfits 
für Frühjahr und Sommer zu 
schaffen, werden wir unsere 
Ware für den Verkauf zugunsten 
ausgewählter, sozialer Projekte 
deutlich im Preis reduzieren.
Wir laden ein, sich mit hoch-
wertiger Kleidung schon jetzt für 
den nächsten Winter zu rüsten: 
zum Beispiel warme Pullover, 
Mäntel und Jacken für Da-
men und Herren, Winterstiefel 

und Skibekleidung für Kinder 
oder Hoodies und Outdoor-
Bekleidung für Jugendliche.
„Mode im Kreislauf halten und 
einen ansprechenden Ort für 
Begegnung zu bieten, ist uns 
sehr wichtig“, erklärt Charlotte 
Gummert Schulze, Mitglied des 
Vorstands. Ein Team aus ehren-
amtlichen Mitarbeitern verkauft 
Second-Hand-Kleidung für den 
Alltag aber auch Schrilles und 
Schräges – immer zugunsten 
sozialer Projekte im Landkreis, 
wie zum Beispiel dem Frauen-
haus Ebersberg oder der Stiftung 
„Kinderhospitz Rosenheim“ und 
dem Glonner Tisch.
Foto: Angelika Bachmann
Kontakt: Kleiderherz e.V: Char-
lotte Gummert-Schulze
Telefon: +49 178 3344463, 
Klosterweg 4, 85625 Glonn,
Mail: kleiderherz.glonn@t-on-
line.de .  Web: bachmann-edu-
cation - a-bachmanns Webseite!
	         Angelika Bachmann

Achtung Hundebesitzer!
Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Hundebesitzer, für ihre Vier-
beiner, die im Gemeindegebiet vorhandenen 16 „Hundetoiletten“ zu 
nutzen. Auch im Rathaus (Pforte) werden kostenlos Beutel ausgegeben. 
Eine Übersicht zu den Hundetoiletten finden Sie unter www.glonn.de 
bei "Gemeinde - diverses - Hundetoiletten nutzen".

Unser Klosterladen ist ganz auf Ostern eingestellt. Erfreuen Sie sich am 
geschmackvoll dekorierten Klosterladen und Klostercafé.  Sie finden kleine 
Geschenk- und Osterartikel sowie Frühlingsblumen.
Wie jedes Jahr können Sie Ihr Weihekörbchen bei uns bestellen. Es wird 
mit einem gebackenen Lämmchen, Eiern, Schinken, Salz und Klosterbrot 
bestückt.  Am 23. März 2024 ist wieder Verkaufsoffener Samstag von 
9:00 - 16:00 Uhr. Genießen Sie Kaffee und Kuchen und bewundern Sie 
das große Osternest und unseren einmaligen Osterbrunnen.  Telefon Klo-
sterladen 08093-908765. www.schloss-zinneberg.de.  Gunda Winkler
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Gewerbeverband Glonn:
"Auf a guads neichs!"

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Wir suchen DICH!

m/w/d

Augenoptiker/in oder  
Augenoptikermeister/in

Mit einem Wintermärchen für 
die ganze Familie, startete 
der Gewerbeverband Glonn/
Egmating ins neue Jahr. Auf 
Einladung von Ulrich Lischka 
und Stefan Schadhauser, den 
Betreibern der "Location" am 
Steinsee, genossen zahlreiche 
Mitglieder, samt Anhang eine 
Gewerbeverbandssitzung der et-
was anderen Art. Die Gastgeber 
hatten rund um die beleuchteten 
Eisstockbahnen ein kleines 
"Winter Wonderland" gezau-
bert. Groß und klein ließen sich 
Stockbrot, Glühwein, Bratwür-
ste, Steaksemmeln schmecken 

und nutzten die Gelegenheit zum 
Plausch oder nahmen die sport-
liche Herausforderung an der 
Eisstockbahn an. Die Vorstand-
schaft des Gewerbeverbands 
sagt ein ganz herzliches "Ver-
gelts Gott" den sympathischen 
Hausherren! Sie wünscht allen 
zusammen ein friedliches gesun-
des 2024 und ist sich sicher, dass 
dieser Abend, der bei leichtem 
Schneefall, knisternden Feuer-
schalen, angeregtem Geplau-
der, gemischt mit fröhlichem 
Kinderlachen ausklang, vielen 
in guter Erinnerung bleibt.  
	       Sabine Brückmann

Markus Steinberger und Franz Kellner freuten sich über die zahlreichen 
Besucher.

Verena Hitzl machte eine gute Figur beim Eisstockschiessen.

Über einen heißen Glühwein freuten sich Peter Pfeifer und Hans Wimmer.

www.gewerbe-glonn.de
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Fastenessen nach Großmutters Art
Zwuller mit Kraut oder Apfelmus

Dieses Gericht ist sehr preiswert 
und mit wenigen Zutaten schnell 
hergestellt.

Zutaten für den Zwuller:
•	 800 g mehlige Kartoffeln, am 

Vortag gekocht und geschält
•	 50 g Mehl
•	 Salz, Pfeffer und Muskatnuss
•	 Butterschmalz

Zubereitung: 
Die gekochten kalten Kartoffeln 
durch ein feines Sieb oder Reib-
eisen in eine große Schüssel rei-
ben. Die Kartoffeln sehr locker 
liegen lassen. Mit Salz, Pfeffer 
und Muskatnuss würzen und das 
Mehl großzügig darüber sieben. 
Nun alles locker mit den Händen 
unter die Kartoffeln heben, bis 
sich die einzelnen Kartoffelbrö-
sel voneinander lösen und außen 
meliert sind -  also bis kleine 
Brösel entstanden sind. 

Jetzt portionsweise  die Brösel 
in einer Pfanne, in heißem 
Butterschmalz, unter ständigem 
rühren, braten, bis sie goldgelb 
und knusprig sind. Dieser Ar-
beitsschritt ist der aufwendigste 
und erfordert auch Zeit. Im 
heißen Backofen bis zum Ver-
zehr so lange warm halten, bis 
alles verarbeitet ist. Dazu passt 
traditionell Sauerkaut.

Zutaten Sauerkraut: 
•	 500 g Sauerkraut
•	 1 Zwiebel
•	 1 Apfel
•	 1 Eßl. Zucker
•	 2 Eßl. Öl
•	 einen Teefilter mit Kümmel, 

Wacholderbeeren, Nelken 
und Lorbeerblätter.

Zubereitung:
Zwiebel würfeln, Apfel grob 
würfeln und mit dem Zucker in 

Öl andünsten. Sobald die Zwie-
beln goldgelb sind, werden das 
Sauerkraut und der Teebeutel 
mit den Gewürzen dazugegeben 
und mit 0,5 Liter Wasser aufge-
gossen. Jetzt darf das Sauerkraut 
langsam eine Stunde köcheln. 
Wenn die Flüssigkeit verdampft 
ist, nochmals mit Wasser nach-
gießen. Der Zwuller wird mit 
Sauerkraut serviert, kann aber 
auch mit Apfelmus gegessen 
werden.

Ich wünsche  Ihnen einen guten 
Appetitt zu diesem regionalen 
und saisonalen Fastenessen.
		  Eure Karo Sigl

Der Fredl Fesl hätt g’sagt: „Wir singen mittelbayrische Heimat-
lieder aus unserer mittelbayrischen Heimat Mittelbayern“. Und wie 
immer hätt der Fredl damit trotz allem Spaß auch ein bisserl Recht 
gehabt. Denn laut Wikipedia geht der Sprachraum „Bairisch“ von 
Franken bis Südtirol und von der Schweiz bis hinter Wien. Also 
Austropop meets BayernRock – ganz tief aus der alpenländischen 
Seele! entwaffnend komisch, heimatverbunden, romantisch, phi-
losophisch – bayrisch halt!  Ach ja, das Musikgenre: Das ist uns 
wurscht, such Dir was aus – am besten irgendwas mit „Indie“…

Marktblick: Verlosung 
zu Kopfeck am 02.03.24

Wir freuen uns 2 Personen aus dem Gemeindekreis zu diesem 
wunderbaren Abend einzuladen. Einfach eine E-Mail schreiben 
an info@steinbergers-marktblick.de bis zum 20. Februar 2024 und 
dann wird verlost. Wir informieren den Gewinner per E-Mail und 
mit einem Instagram-Post. Mia gfrein uns auf eich! 
				       Ilonka und Markus Steinberger

www.kling-glonn.de · info@kling-glonn.de
Dein Musikunterricht in Glonn!

Tel. 08093 / 90 570 42

Vier Jahreszeiten in Glonn

Liebe Kundinnen und Kunden, Lieferanten und Freunde, 
bitte beachtet, dass wir ab Februar montags geschlossen 

haben. Dienstag sind wir wieder, wie immer, mit frischen 
Früchten und Gemüse, Aufstrichen und Wein und vielem 

mehr für euch da. 
Viele liebe Grüße Anette und Jürgen.



24

02 
24

GMS
Glonner Marktschreiber

FREIZEIT

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.

Das Glonner Frauenfrühstück im März
"Fit in den Frühling mit guter Beweglichkeit"

Naturgemäß bewegen wir uns 
im Winter weniger und wir 
sitzen viel. Da kann es schon 
einmal sein, dass unsere Beweg-
lichkeit darunter leidet.
Es gibt jedoch eine probate Ab-
hilfe, nämlich die praktischen 
Übungen zum Mitmachen von 
Silvester Neidhardt. 
Der Glonner Silvester Neidhardt 
ist ehemaliger Olympiatrai-
ner, Sportwissenschaftler und 
Buchautor ("Steh' auf!"). Er 
verfügt über ein entsprechend 
großes Wissen und kennt jede 
Menge guter Übungen, die die 
Besucherinnen des Glonner 
Frauenfrühstücks gleich mit-
praktizieren können. Der Spaß 
beim Mobiler-Werden wird 
nicht zu kurz kommen.

Der Termin ist Dienstag, der 
5.März, Ort das katholische 
Pfarrheim, wo ab 9 Uhr erst 
einmal gemütlich miteinander 
gefrühstückt wird. Um 10 Uhr 
starten wir mit den Mobilitäts-
übungen.
Der Frühstücksbeitrag wird 
nach Verbrauch gegeben, die 
Teilnahmegebühr für den Vor-
trag beträgt 6 Euro. Die Ver-
anstaltung ist überkonfessionell 
und international, jede inte-
ressierte Frau kann kommen. 
Lockere Bekleidung ist von 
Vorteil. 
Resi Gasteiger (für das Team des 
Glonner Frauenfrühstücks, einer 
freien Initiative der Pfarrei Glonn 
in Kooperation mit dem KBW 
Ebersberg)

Kolping Glonn
Fackelwanderung am Freitag, 23.02.24

Treffpunkt ist um 19:00 Uhr am Zinneberger Parkplatz.
Die Wanderung dauert ca. 30 Minuten. Anschließend gibt es eine 
kleine Brotzeit am Zinneberger Weiher. Fackeln, Taschenlam-
pen,... bitte selber mitbringen. Jede/r ist herzlich willkommen!
Infos bei Helga Singer, Tel. 08093/3469

Osterkerzenbasteln im Kolpingstüberl
am Dienstag, 05.03.24, um 19:00 Uhr. Bitte ein spitzes Messer und 
ein Brettchen als Unterlage selber mitbringen. Infos bei Monika 
Reiser, Tel. 08093/2570

Osterkerzenverkauf 
am Samstag, 23.03.24 und Palmsonntag, 24.03.24 vor der katho-
lischen Pfarrkirche, jeweils vor dem Gottesdienst. Der Erlös kommt 
einem guten Zweck zugute.

Bezirkskegelturnier 
Sonntag, 10.03.24, 16:00 Uhr im Sportpark in Markt Schwaben. 
Anmeldung und Infos: Josef Gröbmayr, Tel. 08093/1024.
					       Dagmar Niederhamer

Kulturverein:

Klassik zum Staunen - Zwergerlmusik 
- für 3- bis 6 jährige -

Herzlich willkommen beim Kinderprogramm des Münchner Rund-
funkorchesters: „Auf zum Tanz“ – Das Kinderballett aus Ottobrunn 
zeigt, wie es geht, und die Holzbläser des Rundfunkorchesters spie-
len dazu. Der Kulturverein Glonn bietet für das Kinderkonzert am 
Mittwoch, den 13. März 2024 – 15.00 Uhr im BR-Studio des 
Funkhauses Karten zu € 5,-  an. Kontakt: B. Schneider, Tel. 4481.

Orchesterprobe in der Isarphilharmonie
Der Kulturverein lädt wieder zu einem Besuch einer Orchesterprobe 
bei den Münchner Philharmonikern ein. Termin: Mittwoch, den 
20. März 2024 -16 h. Unter Leitung des Dirigenten Santtu-Matias 
Rouvali werden Werke von Sibelius und Strawinsky  geprobt. 
Rouvali (* 1985)  ist seit 2017 Chefdirigent der Göteborger Sym-
phoniker. Teilnahmegebühr: € 6,- . Anmeldung bei B. Schneider 
Tel. 08093-4481. Zur Fahrt nach München werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet. 	         Brigitte Schneider

https://www.instagram.com/silvester.neidhardt/
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VERANSTALTUNGSHINWEISE: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

FEBRUAR
16. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MICHA KERN

17. |19.00 Uhr Schrottgalerie: JASMIN BAYER TRIO

17. |19.00 Uhr Wiesmühle: Strawanza

17. |19.00 Uhr Bikerhütte: Kesselfleischessen:  08093/902794

18. |19.00 Uhr Benefizkonzert im Pfarrsaal

20. |17.00 Uhr Energieagentur Online-Infoabend zu Photovoltaik 
www.energieagentur-ebe-m.de/Buendelaktion

21. |19 Uhr Marktblick: Hans Montag  Lesung: Mein Leben in 
einer verlorenen Zeit

21. |19 Uhr Marktblick: Can‘t Stop Munich

23. |19 Uhr Schrottgalerie: IRMI HAAGER & BAND

23. |19 Uhr Kolping: Fackelwanderung Zinneberg

24. |9 - 11 Uhr Kindergarten Herrmannsdorf: Tag d. o. Tür

24. |19 Uhr Schrottgalerie: WALDENFELS, LEWI, RICHTER

27. |19.00 Uhr Kath. Pfarrheim Glonn:  Autorenlesung - Guido 
Buettgen liest aus seinem Buch "Champagner-
grab".

27. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

Februar 2024

Di 20.02. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 21.02. Rest-Müll (Außenbereich)

Di 27.02. Bio-Müll

MÄRZ
01. |19.00 Uhr Schrottgalerie: TWO4STRINGS

02. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Jakarta Blues Band

03. |16.00 Uhr Klosterschule: Vernissage der eingereichten  
Logo-Vorschläge

04. |abends Haflhof: Kesselfleisch & Schlachtplattn

05. |9.00 Uhr Frauenfrühstück im Pfarrheim

05. |19.00 Uhr Kolping: Osterkerzenbasteln im Kolpingstüberl

10. |16.00 Uhr Kolping: Bezirkskegelturnier

13. |15 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen für Kinder

15. |20 Uhr Marktblick: Reiwas - Retro Heimatsound

16. |10-12 Uhr Pfarrsaal: Frühlingsbasar

16. |19.00 Uhr Schützenheim: Josefifeier

17. |19.00 Uhr Kath. Pfarrkirche: Passionskonzert

20. |16.00 Uhr Kulturverein: Orchesterprobe in der Isarphilharmonie

20. |19.30 Uhr Bürgerversammlung im Café Schwaiger

21. |20.00 Uhr Marktblick: Markus Langer - Zeitmillionär

23. |vor 10 Uhr Kath Pfarrkirche: Osterkerzenverkauf

23. |9-16 Uhr Zinneberg: Verkaufsoffener Samstag

26. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

29. |19.00 Uhr Holzwurm: : Steckerlfisch Karfreitag

31. |14.30 Uhr Klosterschule: Ostereiersuche

März 2024

Di 05.03. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 06.03. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 06.03. Gelber Sack (Ortskern)   

Do 07.03. Gelber Sack (Außenbereich

Di 12.03. Bio-Müll

Sa 16.03. Problemabfallsammlung (Bahnhofplatz) von 
16.00. Uhr bis 17.00. Uhr

Di 19.03. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 20.03. Rest-Müll (Außenbereich) 

Mo 25.03. Bio-Müll  Achtung vorgezogener Termin

Mo 25.03. Gartenabfallsammlung

Die Gartenabfallsammlung findet im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn am Montag, den 25.03.2024 statt. Wir bitten die 
Gemeindebürger, die Äste und Zweige gebündelt oder in Papiersä-
cken am Straßenrand bereitzustellen. Nicht gebündelte Äste bzw. 
Zweige werden nicht abgeholt. Pro Haushalt können maximal zwei 
Kubikmeter mitgenommen werden.  Für Strauch- und Baumschnitt 
gilt eine maximale Länge von zwei Metern. Der Durchmesser 
von Wurzelstöcken muss kleiner als zwanzig Zentimeter sein. 
Eine nachträgliche Abholung ist ebenfalls ausgeschlossen. Wir 
bitten auch darauf zu achten, dass Behinderungen auf Gehwegen 
und Straßen vermieden werden. Sollten Gartenabfälle evtl. nicht 
abgeholt werden, wenden Sie sich bitte an das LRA Ebersberg, 
Herrn Hötzel unter der Tel. Nr. 08092 / 823 244.

Gartenabfallsammlung

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! Siehe 
www.marktgemeinde-glonn.de (Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.12.2023 bis 31.03.2024: Don-
nerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Samstag von 
09.00 bis 12.00 Uhr. Winterpause der Komposthöfe im Landkreis 
Ebersberg seit 18.11.2023.
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Verteiler nutzen können. Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.
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WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

Logo-Wettbewerb 
1250 Jahre Glonn

Gewinner

links: Bild von 
Anna Triffo und 
Sarah Wohlrab

rechts: Logo von
Madita Lontz

bei

LIVE LIFE 
COLORFULLY

8. März
Zwei Gulasch
und zwei Seidl Bier
Eintritt € 20,00 zzgl. VVK
Einlass 18:00 Uhr 
Beginn 20:00 Uhr 
Wir freuen uns auf 
Eure Tischreservierung 

15. März
Reiwas

Retro Heimatsound
Eintritt € 15,00 zzgl. VVK

Einlass 18:00 Uhr 
Beginn 20:00 Uhr

Wir freuen uns auf 
Eure Tischreservierung 
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Wir unterstützen die SEAQUAL-Initiative
mit dem Ziel der Reinigung/Säuberung
unserer Meere von Plastik-Müll.

Daher bieten wir jetzt unsere Netze
und Planen (z.B. für Bauzaun- und
Werbebanner u.v.m.)
auch aus 100% recyceltem Plastikmüll an.

www.mia-san-aussenwerbung.de

Three-7-Project | Am Hochfeld 8 | 85625 Glonn


